
 

Regeln zur Nutzung des webbasierten Portals Verminext 

Allein aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird auf die gleichzeitige Verwendung männlicher und weiblicher Sprachformen verzichtet. 

Sämtliche Personenbezeichnungen gelten für alle Geschlechter.  

Verminext ist das webbasierte Förderportal, das der Landessportbund Brandenburg für seine 

Mitgliedsvereine und -verbände entwickelt hat. Unter verminext.de können sämtliche Prozesse der 

LSB-Förderungen abgewickelt werden – von der Beantragung bis zur Auszahlung. Dies ist zunächst für 

ausgewählte Förderungen möglich.  

Mit Verminext übermitteln Brandenburgs Sportvereine auch ihre jährliche Mitgliedermeldung und 

beantragen in dem Zug ebenfalls ihre Vereinsförderung. Zudem können die Vereine Ihre Stammdaten 

hier kontinuierlich pflegen und aktuell halten. 

Auch wenn keine kompletten Mitgliederlisten mit Namen und Adressen geführt werden, enthält das 

Portal personenbezogene Daten. Diese Daten unterliegen dem Datenschutz. Der LSB ist in 

Zusammenarbeit mit den KSB/SSB und den Landesfachverbänden für das Portal verantwortlich, weil 

die genannten das Portal zu ihrer satzungsgemäßen Aufgabenerfüllung nutzen. 

Ein effektiver Datenschutz kann nur gelingen, wenn alle Nutzer ihren Beitrag dazu leisten. Deshalb 

haben wir einige Regeln zur Nutzung des Portals verminext.de für die Vereine aufgestellt: 

 

Regel 1 

Unterstützung für technische und datenschutzrechtliche Fragen erhalten Sie beim LSB. 

Im Zuge der Nutzung des Portals können immer wieder Fragen und Probleme auftauchen. Gern 

unterstützen wir Sie dabei. 

Für inhaltliche und technische Fragen wenden Sie sich bitte an: 

Fabian Claus; claus@lsb-brandenburg.de; Tel: 0331 - 971 98 – 27 

Für datenschutzrechtliche Fragen wenden Sie sich bitte an: 

Hans Peter Becher, becher@datenbeauftragter-info.de; Tel: 03329 - 6092510 

 

Regel 2 

Wer das Portal nutzt, ist für die Gewährleistung des Datenschutzes verantwortlich. 

Nicht jeder kann im Portal alles einsehen und bearbeiten. Der LSB vergibt Nutzungsrechte. Vereine 

können nur ihre eigenen Daten einsehen und bearbeiten. Wer Daten bearbeitet, muss dies 

datenschutzkonform tun. Das Einpflegen von Daten ist eine Datenweitergabe, die rechtmäßig erfolgen 

muss. Die Rechtmäßigkeit ergibt sich aus §7 Abs. 3 Nr. 1 der Satzung des LSB. Dazu gehört, dass Sie 

ausschließlich Daten von Funktionsträgern – also von Vorstandsmitgliedern und offiziellen 

Ansprechpartnern – eintragen und dass Sie diese Daten aktuell halten. Achten Sie darauf, dass Sie nur 

solche Daten einpflegen, die Ihnen der Funktionsträger / der offizielle Ansprechpartner als zur 

Weitergabe an Dritte überlassen hat. Im Zweifel müssen Sie sich bei den betroffenen Personen 

rückversichern. Gegebenenfalls sind von den Betroffenen Einwilligungserklärungen einzuholen. Wer 

Hilfe dabei benötigt, wendet sich bitte an den LSB. 
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Achten Sie darauf, dass Sie das Portal so nutzen, dass Sie den Anforderungen des Datenschutzes 

gerecht werden. Treffen Sie Vorkehrungen, mit denen Sie personenbezogene Daten vor Missbrauch 

schützen. Dazu gehört, dass Sie ein Passwort mit mindestens 8 Zeichen (eine Kombination aus einem 

Groß- und Kleinbuchstaben, eine Zahl und ein Sonderzeichen) verwenden, dass Sie das Passwort 

sicher aufbewahren und regelmäßig ändern, den Nutzerkreis des Portals soweit wie möglich 

einschränken und die Nutzer zum Datenschutz belehren. 

Wichtig ist auch, dass die Daten aktualisiert werden. Dazu sind Sie gemäß §7 Abs. 3 Nr.1 der Satzung 

des LSB verpflichtet. Wenn Sie nach der Wahl des neuen Vorstandes vergessen, diesen auch im Portal 

zu ändern, hat der abgewählte Vorstand datenschutzrechtliche Ansprüche gegen die Veröffentlichung. 

 

Regel 3 

Die Vereine leiten die Datenschutzerklärung für Verminext des LSB an ihre Mitglieder weiter, deren Daten 

in dem Portal geführt werden. 

Über das Portal erfassen wir statistische Werte zur Anzahl der Mitglieder und zur Mitgliederstruktur 

(männlich, weiblich, divers). Dazu werden keine Listen mit Namen und Kontaktdaten (also 

personenbezogene Daten) aller Vereinsmitglieder geführt. Personenbezogene Daten führt das Portal 

nur zu denjenigen, die Funktionsträger und Verantwortliche sind sowie zu Übungsleitern und 

Geehrten. Von denen enthält das Portal auch personenbezogene Daten. Sie als Verein haben den 

direkten Kontakt zu Personen, deren Daten Sie einpflegen. Achten Sie darauf, dass Sie diese Personen 

darüber informieren, dass Sie deren Daten über das Portal an Dritte (wie z.B. den LSB) weitergeben. 

Außerdem ist es Aufgabe der Vereine, die Datenschutzerklärung für Verminext an die 

Vereinsmitglieder, deren personenbezogene Daten im Portal geführt werden, weiterzuleiten. Diese 

Datenschutzerklärung finden Sie auf der Internetseite des LSB unter Datenschutzerklärung 

| Landessportbund Brandenburg e.V. (lsb-brandenburg.de) 

 

Regel 4 

Die Vereine informieren den LSB, wenn sich Betroffene zur Wahrung ihrer Rechte an sie wenden und 

wirken bei der Erfüllung der Betroffenenrechte mit. 

Der LSB trägt als Admin für das Portal die Hauptverantwortung. Dazu gehört es auch, die Rechte der 

Betroffenen zu erfüllen. Deshalb müssen beim LSB alle Informationen zum Portal zusammenlaufen. 

Betroffene Personen (Vereinsmitglieder) können sich immer auch direkt an die Vereine wenden, wenn 

sie ihre Datenschutzrechte geltend machen möchten. 

Es ist wichtig, dass Sie den LSB über Anfragen von Betroffenen informieren. So können wir Sie bei der 

Beantwortung der Fragen unterstützen. 

Da die Vereine für ihre Nutzung des Portals selbst verantwortlich sind, berichtigen oder löschen sie ihre 

personenbezogenen Daten in eigener Verantwortung im Rahmen ihrer Berechtigung. Soll eine 

Berichtigung, Löschung oder Sperrung auf Wunsch eines Betroffenen erfolgen oder weil dies aus 

datenschutzrechtlichen Gründen geboten ist, ist der LSB zu informieren. 

 

Regel 5 
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Der LSB führt das Verzeichnis der Verarbeitungstätigkeiten im Sinne des Art. 30 Abs. 1 DS-GVO. 

 

Regel 6 

Wenn eine Datenschutzfolgeabschätzung erforderlich sein sollte, ist diese von demjenigen Nutzer 

durchzuführen, dessen Verarbeitung davon betroffen ist.   

 

Regel 7 

Dokumentation, mit denen der Nachweis der ordnungsgemäßen Datenverarbeitung erbracht wird, sind 

durch den Nutzer entsprechend der Aufbewahrungsfristen aufzubewahren. 

 

Regel 8 

Die Nutzer informieren den LSB unverzüglich und vollständig, wenn sie bei der Prüfung der 

Verarbeitungen datenschutzrechtliche Fehler oder Unregelmäßigkeiten bei der Nutzung des Portals 

feststellen. 

 

Niemand ist unfehlbar. Deshalb ist es wichtig, dass die Nutzer den LSB informieren, wenn sie 

Schwachstellen im Portal entdecken. Wir werden uns bemühen, diese schnellstmöglich zu beheben. 

Potsdam, den 01.11.2022 


